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Baumeifter durch die vorhandene Hochfchiffsmauer des alten Baues verfetzt fah,

erhalten hat.

Dafs in den Aufsenmauern der Seitenfchiffe, wie in den weftlichen Treppen-

türmen noch alte Mauern Hecken können, ift nicht in Abrede zu ftellen. Im übrigen

bezeugen feine Zwerggalerien ebenfalls die Entftehuugszeit nach 1150 — alfo zur

Einweihung von 1181. Im Aeufseren if’c der Wormfer Dom ein Meiflerwerk aller-

erfien Ranges, deffen herr-

licher, turmreicher Umrifs

durch nichts erreicht wird.

Der letzte Ausläufer

diefer drei Dome am Mittel-

rhein ift der Bamberger Dorn

{Fig. 15), und in Heffen findet

[ich ein völliger Spröfsling des

Wormfer Domes: die Stifts—

kirche zu Fritzlar.

Der Dom zu Bamberg

verdankt feine Gründung Hein-

Frau, der heiligen Kunzlgzma'e,

im Jahre 1007; 1012 wurde

er geweiht. Von diefem Bau

ift nichts mehr zu fehen; er

brannte 1081 nieder. Gegen

1127 unter dem Apof’cel der

Pommern, dem heiligen Bifchof

Olto, wurde der Dom auf

das reichf’te ausgebaut und

mit Kupfer eingedeckt. In

diefer Gef’calt hat er bis 1185

befinnden, in welchem Jahr er

wiederum abbrannte. ‘

Um diefe Zeit liefs ihn

Bifchof T/zz'emo wahrfcheinlich

abreifsen und begann, den jetzt

beftehenden Dorn (Fig. 16 u.

17) aufzuführen. Diefer war

zunächft nicht auf Gewölbe vorgefehen, da die Hochfchiffsgewölbe unmittelbar vor zu—

gemauerten Fenftern fitzen, wie auch die Vorlagen für die Gewölbegurten und Rippen

nachträglich angefügt find. Trotz alledem zeigen diefe Hochfchiffsmauern nebft ihren

Bogen und Pfeilerreihen fchon Spitzbogen und frühgotifche Kapitelle. Man hat

den Entwurf während des Baues geändert. Der Oftchor entfpricht ganz demjenigen

zu Strafsburg und wird um diefe Zeit ebenfalls entftanden fein. Für feine beiden

Begleittürme fchreibt der Bifchof fchon 1201 Steuern aus. Der Wef’cchor entfiammt

dann der Zeit vor 1237, in welchem jahre der ganze Dom eingeweiht wurde. Aus

diefer Zeit rühren auch die vorzüglichften Meiflerwerke der Bildhauerkunft her,

die in Deutfchland zu finden find: Maria und Eli/akt]: innen am Oftchor und die

 
Dom zu Mainz.

Grundrifs. —— lj'moo w. Gr.


